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Sehr geehrte Leser und Freunde der aufgehenden Sonne.

Wenn Sie ab und zu am Frühstückstisch sitzen und den Tag beginnen, kann die aufge-
hende Sonne zu einer guten Stimmung beitragen. Morgens einen Tee oder Kaffee, viel-
leicht ein paar Brötchen, Marmelade und andere Zutaten. Dann kann der Tag beginnen.
Dass man den Tag nicht mit Hektik beginnt, ist ein guter Vorsatz, der allem eine gute
Wendung geben kann.
Um auf den Geschmack eines guten Frühstücks zu kommen und den Tag mit Aprikosen-
marmelade zu beginnen, braucht es nicht viel. Aprikosen sind ein gutes Beispiel für eine
Geschmacksrichtung, die zumWachwerden geeignet sind.
Bei aller Routine am Morgen sollte man nicht vergessen, dass ein gemeinsames Früh-
stück das Beste ist, um den Tagmotiviert zu beginnen.

Eine Aprikose in diesen Tagen
kann Freude undGlück zu uns tragen.
Sie sitzt mit uns am Tisch.
Ein goldfarbenes Glück scheint für uns
an diesemMorgen.

Wenn Sie in denMorgenstunden ein Gedicht zu schätzen wissen, kann Ihnen der Alltag
bei einem guten Brot oder Brötchen nicht viel anhaben.

Viel vergnügen bei der Optimierung IhrerMorgenroutine.

Mit den besten Grüßen

Ihr BriefeschreiberWolfgang Krutzky
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